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Die Fachzeitschrift „GP GesteinsPerspektiven“ vertritt als offizielles Organ des Bundesver-
bandes Mineralische Rohstoffe e.V., MIRO, und seiner Landesverbände die gesamte  
Gesteinsindustrie publizistisch. Die Mitgliedsunternehmen dieser Verbände erhalten die 
Fachzeitschrift als Bestandteil des Servicekonzeptes Öffentlichkeitsarbeit regelmäßig 
kostenfrei. Über diesen Rahmen hinaus wird GP von weiteren interessierten Unternehmen 
und Dienstleistern der Branche abonniert. Zudem sind „GP GesteinsPerspektiven“ offizielles 
Organ bzw. Medienpartner zahlreicher Branchen-Events, die häufig von der Schwester-
firma des Verlages, der Event-Agentur GEOPLAN GmbH, organisiert werden, wie die:

steinexpo:   Demonstrations-Messe für die mineralische Roh- und 
Baustoff-Industrie

ForumMIRO:   Fachkongress mit begleitender Ausstellung

GEOPLAN Seminare:  Praxis-Fortbildungsseminare

Fachtagungen: •  Genehmigungsverfahren in Rohstoffbetrieben
 •  ForumMIRO
 •  Deutsche Asphalttage

Thematische Schwerpunkte der „GesteinsPerspektiven“ sind praxisnahe Fachartikel,  
Berichte und Reportagen aus den Bereichen:

•  Wirtschaft, Politik und Recht mit Auswirkungen auf die Roh- und Baustoff industrie
•  Prospektion, Lagerstättenerkundung
•  Lagerstättenbewertung
•  Betriebsplanung und Abbautechnik
•  Gewinnung und Verarbeitung mineralischer Rohstoffe
•  Aufbereitung: Zerkleinerung, Klassierung, Sortierung, Materialreinigung
•  Veredelung: Transportbeton, Asphalt
•  Wiedernutzbarmachung durch Rekultivierung und/oder Renaturierung
•  Genehmigungsverfahren und Genehmigungspraxis
•  Forschung sowie Aus- und Weiterbildung

Für alle Bereiche wird umfassend über den geeigneten Fuhr- und Maschinenpark, über 
Mess-, Steuer- und Regeltechnik, Analytik, einschlägige Vorschriften und Rechtsprechung, 
Innovationen, Verbände, Institutionen, Firmen und Personen sowie über Literatur und 
Veranstaltungen berichtet.
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Auflagen-Analyse 2024 (Ausgaben 1–6/2024)

Druckauflage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.900
Verbreitete Auflage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.790

Verkaufte Auflage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.712
• Abonnenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .323
•  Verbandsabonnements . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3.387

Unentgeltlich vertriebene Auflage. . . . . . . . . . 4.188
• ständige Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3.308
• Wechselversand . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 580
• Fachtagungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  300

Archiv- und Belegexemplare. . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Dies sind durchschnittliche Mengen für die regulären 
Ausgaben. Von Fall zu Fall werden die Auflagen der 

Hefte, die bei Messen und Tagungen zur Verteilung 
kommen, beträchtlich erhöht. Durch den Wechselver-
sand ergibt sich ein Mehr gegenüber der regelmäßig 
vertriebenen Auflage.

Umfangs-Analyse 2024 (Ausgaben 1–6/2024) 
Gesamtumfang: . . . . . . . . . . . . . . . .490 Seiten (100 %)
Textteil: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 330 Seiten (68 %)
Anzeigenteil: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 160 Seiten (34 %)
Beilagen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 Stück

Empfänger-Analyse 2023 Exemplare
Kies- und Sandbetriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1.306
Natursteinbetriebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .764
Transportbetonwerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .827
Straßen-/Tiefbauunternehmen. . . . . . . . . . . . . . . . 406
Oberbergämter/Geologische Landesämter . . . . .96
Ämter/Ministerien (Wirtschaft u. Bildung)  . . . . . .293

Umweltämter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .125
Bauämter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 497
Universitäten/Hoch-/Fachschulen . . . . . . . . . . . . . .149
Bau- und Baustoffverbände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
rekultivierende Unternehmen . . . . . . . . . . . . . . . . . .292
Asphaltfirmen/Mischwerke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .194
Ingenieurbüros/Planung/Bohrungen . . . . . . . . . . 268
Sonstige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 232
Hersteller für:
Wasserhaltung/Pumpen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .137
Förderanlagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .262
Siebe/Siebmaschinen/Brecher. . . . . . . . . . . . . . . . .431
Baumaschinen/SKW/LKW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .596
Verladestationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .72
Dosiertechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .63
Silo- und Behälterbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228
EDV/Mess- und Regeltechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . .215
Trocknungsanlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45

Analysen, Auflagen
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Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss Themenschwerpunkte

1 17.2. 13.1.
•  Wartung und Instandhaltung
•  Betriebsmittel
•  Reifen- und Reifenschutz

2 4.4. 26.2.
•  GP-bauma-Spezial: die große Messe-Vorschau

•  Vernetzung, IT, Sensorik  

3 19.5. 2.4.
•  Gewinnung: Bohren, Sprengen, Reißen, Fräsen
•  Sieben, Separieren, Reinigen 
•  Entstaubungstechnik

4 7.7. 20.5.
•  Aufbereitung und Veredelung mobil und stationär 
•  Verladung und Transport
•  Dosieren und Fördern  

5 18.8. 8.7.
•  Bagger und Radlader 
•  Wägetechnik 
•  Nassgewinnung/-aufbereitung und Wasserbehandlung 

6 17.10. 12.9.
•  Dumper, Skw, Lkw
•  Anbaugeräte für raue Einsätze
•  Betontankstellen und Kleinmischanlagen

7 19.11. 13.10.
•  GP-Spezial: ForumMIRO 2025

•  Zerkleinern, Klassieren und Mischen
•  Simulatoren, Remote Monitoring und AI

8 17.12. 10.11.
•  GP-Spezial: Profile für Profis

•  Werke und Verwaltungen modernisieren
• Winterdienst und Flächenreinigung

Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten. Regelmäßige Rubriken wie Wirtschaft, Recht, Nachhaltigkeit, Aus- und Weiterbildung sowie Reportagen aus der  
Einsatzpraxis ergänzen jeweils die jeweiligen Schwerpunktthemen um wichtige Informationen. Weitere bei Drucklegung noch nicht bekannte Verbandstermine  
werden in der PDF-Version der Mediadaten im Internet veröffentlicht und außerdem regelmäßig aktualisiert in GP bekanntgegeben.

Themen 2025
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Termine 2025

Mitgliederversammlungen von MIRO-Verbänden

BIV, Bayrischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden sowie  
Fachgruppen Sand, Kies und Naturstein, 14.–16. Mai in Rottach-Egern 
www.biv.bayern

vero, Verband der Bau- und Rohstoffindustrie,  
11.–13. Juni in Travemünde 
www.vero-baustoffe.de

UVMB, Unternehmerverband Mineralische Rohstoffe und  
Fachgruppen, 12.–13. Juni in Potsdam
www.uvmb.de

ISTE, Industrieverband Steine und Erden Baden-Württemberg, und 
Fachgruppen, Jahreshauptversammlung ISTE sowie Fachgruppen 
Naturstein, Sand und Kies, 26.–27. Juni in Baden-Baden 
www.iste.de

BIV, Bayrischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden  
(gem. Fachgruppenversammlung Naturstein/Sand und Kies),  
9.–10. Oktober in Ingolstadt 
www.biv.bayern

UEPG, Europäischer Gesteinsverband:  
Termin bei Drucklegung noch offen 
www.uepg.eu

VSE, Verband Steine und Erden Neustadt a.d. Weinstraße und VBS, 
Verband der Baustoffindustrie Saarland: Termine bei Drucklegung 
noch offen

Wichtige Messen und Veranstaltungen für die Branche 

71. Winterarbeitstagung, 12.–15. Januar, Längenfeld (A)

Werk- und Prüfstellenleiterschulung, 21.–22. Januar, Leipzig

Baustoff-Technik-Tag, 4. Februar, Filderstadt-Bernhausen

MIRO-Betriebsleiterseminar, 10.–13. Februar, Ort noch nicht festgelegt

VDBUM-Großseminar, 11.–14. Februar, Willingen

Symposium für Aufbereitungstechnik, 6.–7. März, Freiberg (Sa.)

Betontage, 11.–13. März, Ulm

Bauma, 7.–13. April, München

Informationstagung Sprengtechnik, 25.–26. April, Siegen

vero-Unternehmerforum, 12. Juni, Travemünde

70. Nordbau, 10.–14. September, Neumünster

Tag der Baustoffwirtschaft, September, Neumünster

TiefbauLive & RecyclingAktiv, 9.–11. Oktober, Karlsruhe

Fachtagung Genehmigungsverfahren in Rohstoffbetrieben,  
Oktober, Willingen

ForumMIRO, 26.–28. November, Berlin

Weitere bei Drucklegung noch nicht bekannte Termine werden in der  
PDF-Version der Mediadaten im Internet veröffentlicht und außerdem  
regelmäßig in GP aktualisiert bekanntgegeben.
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Heftformat: 210 mm x 297 mm, Auflage: 7.900 Stück

Anzeigen-Format Breite x Höhe in mm

im Satzspiegel
im Anschnitt

(Format + 3 mm  
Beschnittzugabe rundum)

2-farbig in €
(Euroskala)

3-/4-farbig in €
(Euroskala)

1/1  Seite 190 x 269 210 x 297 3.484,00 4.015,00

2/3  Seite hoch 117 x 269 127 x 297 2.336,00 2.884,00

Junior-Page 117 x 190 139 x 203 1.857,00 2.299,00

1/2  Seite hoch 93 x 269 102 x 297
1.857,00 2.299,00

1/2  Seite quer 178 x 131 210 x 145

1/3  Seite hoch 57 x 269 66 x 297
1.339,00 1.520,00

1/3  Seite quer 178 x 87 210 x 101

1/4  Seite 2-spaltig 93 x 131 103 x 145
965,00 1.148,00

1/4  Seite quer 178 x 63 210 x 75

1/4  Seite Sandwich 178 x 63 210 x 63 1.000,00 1.177,00

1/8  Seite quer 178 x 31 210 x 45

485,00 573,001/8  Seite hoch 45 x 131 –

1/8  Seite 2-spaltig 81 x 61 –

1/9  Seite 57 x 83 – 470,00 560,00

Werbeformen/Preise/PRINT

Alle Preise zuzüglich ges. Mehrwertsteuer 
Allg. Geschäftsbedingungen siehe Seite 18
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Profile für Profis:
In einem separaten Innenteil in der Jahresendausgabe veröffentlichen wir Angaben über  
Ihre Firma, Dienstleistungen und Produkte.   
• Format: 210 x 297 mm nach Verlagsstandard, 4-farbig
• Preis: 980,00 € 

Umschlagseiten:
Titelseite:    5.515,00 €         
Format: 210 x 157 mm + 3 mm Beschnitt rundum, 4-farbig (Reine Bilddarstellung mit Firmenname/ 
Logo des Inserenten. Motiv muss vom Verlag im Voraus genehmigt werden)
2. US:    4.407,00 €        Format: 210 x 297 mm + 3 mm Beschnitt rundum, 4-farbig      
3. US:    4.407,00 €        Format: 210 x 297 mm + 3 mm Beschnitt rundum, 4-farbig           
4. US:    4.580,00 €        Format: 210 x 297 mm + 3 mm Beschnitt rundum, 4-farbig        
Klappseiten nach Titel:    4.903,00 €        Format auf Anfrage

Einhefter:
7.900 Stück, Format 210 x 297 mm  
(Beschnittzugaben: Kopf: 5 mm, Fuß: 13 mm, rechts und links: je 3 mm)
Einzelblatt    (2-seitig)  3.484,00 €
Doppelblatt (4-seitig)  5.790,00 €

Beilagen, Sonderwerbeformen und Farbzuschläge, die nicht aus der Euroskala  
gedruckt werden, auf Anfrage

Versandanschrift Beilagen/Einhefter (mit Lieferschein): 
W. Kohlhammer Druckerei GmbH + Co. KG, Augsburger Straße 722, 70329 Stuttgart

Aufkleber auf Anzeigen: auf Anfrage

Rabatte bei Abnahme innerhalb eines Jahres:
2–3 Anzeigen   5 % 
4–5 Anzeigen  10 % 
ab 6 Anzeigen  15 %

Anzeigenpreisliste Nr. 29 vom 01.01.2025 Einkaufsführer

Ihr Einkaufsführer der Gesteinsindustrie ist  
in folgende  Rubriken unterteilt:

• Bohr- und Sprengtechnik
• Gewinnungs- und Transportgeräte
• Aufbereitung und Veredelung
• Wasserhaltung und Wasseraufbereitung
• Verschleißschutz Wartungszubehör
• Steuerung, Automatisierung und IT-Infrastruktur
• Prüftechnik und Laborgeräte
• Wägetechnik
• Betriebsmittel
• Reifen und Reifenschutz
• Dienstleistungen

Paket Komplettpreis

•  1 Jahr lang in jeder Ausgabe 
 GesteinsPerspektiven

•  zeitlich unbegrenzt im Webkiosk  
verfügbar

•  Online-Verlinkung zur eigenen Website
für nur 484,- € je Rubrik

Laufzeit:
bis auf Widerruf  

mindestens ein Jahr

Zahlungsweise:
Rechnung im ersten Jahr 

anteilig, danach zum Jahres-
beginn, nicht rabattierbar, 

keine Agenturprovision,  
Preis zzgl. ges. MwSt.
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Satzspiegel: 190 x 269 mm
Anschnitt: 210 x 297 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

1/1 Seite 

1/4 Seite
2-spaltig

1/4 Seite Sandwich

1/2 Seite
hoch

Satzspiegel: 93 x 269 mm
Anschnitt: 102 x 297 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Satzspiegel: 117 x 269 mm
Anschnitt: 127 x 297 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Satzspiegel: 178 x 63 mm
Anschnitt: 210 x 63 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Anzeigenformate

Satzspiegel: 93 x 131 mm
Anschnitt: 103 x 145 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

2/3 Seite
hoch

1/2 Seite
quer

Satzspiegel: 178 x 131 mm
Anschnitt: 210 x 145 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

1/8 Seite 
quer

1/8 Seite 
2-spaltig

Satzspiegel: 178 x 31 mm
Anschnitt: 210 x 45 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Satzspiegel: 81 x 61 mm
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1/4 Seite 
quer

Satzspiegel: 178 x 63 mm
Anschnitt: 210 x 75 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Junior-Page 1/3 Seite
hoch

Satzspiegel: 117 x 190 mm
Anschnitt: 139 x 203 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Satzspiegel: 57 x 269 mm
Anschnitt: 66 x 297 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

1/8 Seite 
hoch

Satzspiegel: 45 x 131 mm

1/3 Seite
quer

1/9 Seite 
hoch

Satzspiegel: 57 x 83 mm

Satzspiegel: 178 x 87 mm
Anschnitt: 210 x 101 mm
+  3 mm Beschnittzugabe rundum

Fachinformationen mit Reichweite

+++

Stein-Verlag Baden-Baden GmbH  
Josef-Herrmann-Straße 1–3  |  D-76473 Iffezheim  |  Tel.: +49 7229 606-0 

info@stein-verlagGmbH.de  |  www.stein-verlagGmbH.de

+  Erhalten Sie wöchentlich für die Branche  
wichtige Ad-hoc-Meldungen und Nachrichten!  
Der „STV-News-Channel“ informiert Sie im  
Stile eines Nachrichtenkanals kurz und knapp, 
schnell und kompetent über Aktuelles aus  
der mineralischen Baustoff-, Asphalt- und  
Recycling-Industrie.

+  Außerdem werden Sie mit unseren  
etablierten Fachzeitschriften  
GP GesteinsPerspektiven, recycling aktiv  
und asphalt – wie gewohnt – kompetent  
und umfassend informiert.  
Diese sind auch in unserem Zeitschriften- 
Web-Kiosk als E-Paper verfügbar.

-News-Channel +++

QR-Code  
abscannen  
und für den  
STV-News- 
Channel  
anmelden!

JETZT  

ANMELDEN!

anmeldung.nc.

stein-verlaggmbh.de

Beispiel für Sicherheitsabstand und Beschnittzugabe
WICHTIG:
•  Bei Anschnitt-Anzeigen  

3 mm rundum Bechnitt- 
zugabe. 

•  Fotos und Farbflächen  
in den Beschnitt ziehen.

•  Bei den Anschnitt-Anzeigen  
bitte 5 mm Sicherheitsab-
stand zum Rand für die 
Druck produktion einplanen.  
Das heißt dort keinen Text,  
QR-Code oder wichtige  
Informationen plazieren.  
(Hier gelb eingezeichnet.) 



10 Mediadaten 2025

Sonderdrucke

Nutzen Sie die redaktionelle Berichterstattung  
für Ihr Marketing

Sonderdrucke von redaktionellen Beiträgen sind auch im 
Zeitalter der elektronischen Medien weiterhin ein belieb-
tes und wirkungsvolles Mittel, Kompetenz zu zeigen – ob 
als Auslage bei Messen, Veranstaltungen und im Betrieb 
oder als Kundeninformation in einem Mailing.

Ihre Vorteile:

•  Nachdruck der redaktionellen Berichterstattung
•  Individuelle Gestaltung durch unsere Grafik
•  Druck auf hochwertigem Papier

2 | 2022 GESTEINS Perspektiven

GESTEINS Perspektiven 2 | 2022

AUFBEREITUNG

AUFBEREITUNG 65

64

AUF DER HÖHE DER ZEIT: Gesellschafter und Geschäftsführer der 

Georg Müller und Töchter GmbH & Co. KG sind derzeit Bianca Müller, 

Georg Müller, Laura Müller (v.l.). Fotos: Georg Müller und Töchter

Die qualitativ hochwertigeren Lagerstätten des Unterneh-

mens sind zwischenzeitlich weitestgehend erschöpft oder 

aus den benannten Genehmigungsgründen nicht erschließbar. 

Zudem befinden sich die betriebenen Gewinnungsstätten in 

einem niederschlagsarmen Gebiet in Bayern. Das anfallende 

Niederschlagswasser, das in „Himmelsweihern“ für die Sand-

wäsche gesammelt wird, reicht nicht ganzjährig für eine Auf-

bereitung der Sande in einer Sandwaschanlage aus. 

Da bei einer Trockengewinnung von Sand im Vergleich zum 

Nassabbau kein bzw. nicht ausreichend Waschwasser zur 

Aufbereitung der Sande zur Verfügung steht, hat sich die 

Georg Müller und Töchter GmbH & Co. KG in den vergangenen 

Jahren intensiv mit der Sandaufbereitung und insbesondere 

mit der Herausforderung der Waschwasserrückgewinnung 

beschäftigt. 

Aus der Sicht eines Sandkorns

Mit 40-jähriger Erfahrung gewappnet hat Georg Müller ge-

meinsam mit seinen technisch versierten Mitarbeitern und den 

Töchtern zwischenzeitlich am Firmensitz in Wilburgstetten 

eine Sandwaschanlage aufgebaut und diese um eine Pilotan-

lage zur Schlammentwässerung mit Waschwasserrückgewin-

nung ergänzt. Bernhard Kisch, Projektleiter Unternehmens-

entwicklung, erklärt auf Nachfrage mit schmunzelndem 

Respekt, die Anlage sei aus der Sicht eines Sandkorns heraus 

konzipiert und umgesetzt worden. Inzwischen wurde der Ver-

such durch die guten Ergebnisse in der praktischen Umset-

zung bestätigt. Mithilfe von Kammerfilterpressen wird der 

Schlamm aus der Sandwaschanlage so weit entwässert, dass 

nur noch das durch den gewaschenen Sand und der Rest-

feuchte im Schlammkuchen gebundene Wasser nachgespeist 

werden muss. Der „Frischwasserbedarf“ ist minimal, da das 

Filtrat aus den Kammerfilterpressen und der Überlauf aus der 

Schlammeindickung in zwei Schrägklärern bis zu 99 % den 

Waschwasserbedarf im Kreislauf decken. Für die Nachspei-

sung wird das in Zisternen und einem Regenrückhaltebecken 

gesammelte Niederschlagswasser verwendet. Zwar hat sich 

durch die Waschwasserrückgewinnung der technische und 

finanzielle Aufwand erhöht, jedoch können nun auch Sande 

aufbereitet werden, die noch vor Jahren als minderwertig gal-

ten. Parallel zur damit gestiegenen Ressourceneffizienz ent-

stand mit dem Betrieb der Anlage ein zusätzlicher Arbeitsplatz 

am Standort. 

Mehrfachnutzen technisch erschlossen

Der in der Schlammentwässerung anfallende Filterkuchen hat 

eine Restfeuchte von etwa 25 % und ist daher als Schüttgut 

transportfähig. Wurde abgeschlämmtes Feingut einst zur Verfül-

lung verwendet, konnte im Zuge der Verfahrensumstellung nun 

auch dafür ein Verwertungsweg gefunden werden: Eingehende 

Analytik und Probebrände in Zusammenarbeit mit einem Ziegel-

hersteller bestätigten die Eignung des Schlammes als Beimi-

schung für Tone zur Ziegelproduktion. Aufgrund dieser Ergeb-

nisse wird nun dieser Stoffstrom in der Ziegelindustrie verwertet. 

Die einzelnen Aggregate der Sandwaschanlage waren ursprüng-

lich mit Diesel-Verbrennungsmotoren ausgerüstet, wurden vom 

Betreiber aber sämtlich auf Elektroantriebe umgebaut. 

Um die gesamte für den Betrieb erforderliche Energie zu 

generieren, investierte das Unternehmen zusätzlich in ein 

Blockheizkraftwerk (BHKW) mit einer Leistung von 565 kW 

(elektrisch). Die Wärmeenergie des BHKW wird in einen Puf-

ferspeicher gefördert, aus dem die Werkstatt sowie die Büro- 
und Betriebsräume beheizt werden. Um auch die Abgaswär-

meverluste des BHKW noch zu nutzen, wurde vor Kurzem ein 

von der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf entwickelter 

Abgaswärmetauscher eingebaut. Weitere elektrische Energie 

wird mit Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern der Werkstatt- 

und Betriebsgebäude gewonnen. Für die Spitzenlastabde-

ckung des Heizbedarfes steht zusätzlich eine Hackschnitzel-

heizung zur Verfügung. Die zentrale Erzeugung der elektrischen 

Energie ist dabei deutlich effizienter als der Betrieb einzelner 

Verbrennungsmotoren für die Antriebsaggregate der Sand- 

wasch Anlage.

Aufwand und Zusammenarbeit mit Behörden

Da die Schlammentwässerung zur Waschwasserrückgewin-

nung als Pilot- und Versuchsanlage konzipiert und aufgebaut 

wurde, der Erfolg am Anfang demnach nicht sicher absehbar 

war, wurden alle wesentlichen Bestandteile der Anlage ge-

braucht erworben und mit eigenen Mitarbeitern vor Ort um- 

und aufgebaut. Das Investitionsvolumen beläuft sich am Ende 

dennoch auf etwa 2,8 Mio. Euro. 

Da zu Beginn des Projektes nur feststand, dass die Georg 

Müller und Töchter GmbH & Co. KG einen Versuch wagen und 

daraus weitere Entscheidungen ableiten wollte, wurde mit der 

Gemeinde und der Baugenehmigungsbehörde das Einverneh-

men erreicht, dass in der frühen Versuchsphase noch keine 

Bauantragsunterlagen eingereicht werden müssen. Zwischen-

zeitlich wurden der Anlagenaufbau und die Verfahrenstechnik 

optimiert, in einen stabilen Betrieb gebracht und ein Bauantrag 

zur baurechtlichen Genehmigung der Anlage eingereicht. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Wilburgstetten und auch 

der örtliche Landtagsabgeordnete Alfons Brandl folgten  

VERFAHRENSBESCHREIBUNG: Der Sand mit geringen Kiesanteilen wird per Radlader aufgegeben. Über verschiedene Verfahrensschritte 

wird bei Wasserkreislaufführung und nur 1 % Frischwassernachspeisung eine hohe Reinheit bei den Produktfraktionen erreicht. 

SANDWASCHANLAGE: Entwässerungssiebe und Förderbänder zum 

Sandaustrag. 

ZUSATZPRODUKT: Der mit 16 bar Druck in Kammerfilterpressen  

entwässerte Schlamm ist zusätzlicher Rohstoff für Ziegelhersteller. 
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ZUKUNFTSFEST:  
Die Sandwaschanlage mit 

Schlammentwässerung 
zur Waschwasserrück- 
gewinnung erlaubt die 
Verarbeitung auch von 

bisher als minderwertig 
eingestuften Rohstoffen.

TECHNISCHE DATEN DER SANDWASCHANLAGE: 100 t/h Sandwaschkapazität 
260 m³/h Waschwasserbedarf im Kreislauf 15–20 t/h Schlammsuspension 
5–8 t/h gepresster Schlamm-Filterkuchen 150 kWh Sandwaschanlage, 150 kWh Schlammbehandlung (alle Angaben sind ca.-Werte)

Sandwaschanlage mit Schlammentwässerung  zur Waschwasserrückgewinnung 
Die im Landkreis Ansbach in Bayern ansässige Georg Müller und Töchter GmbH & Co. KG gewinnt seit 1920 in nunmehr vierter Generation Sande und bereitet sie zu siebliniengerechten Qualitätssanden auf.  Da die Gewinnung des Rohstoffes über die Landesplanung bzw. die jeweiligen Regionalpläne gesteuert und zum Schutz des Grundwassers faktisch keine Sandgewinnung im Nassabbau mehr genehmigt wird, müssen die Unternehmen zunehmend auch qualitativ „schlechtere“ Sandvorkommen nutzen. Um der Nachfrage der Bauwirtschaft weiterhin in der gewohnten Produktqualität nachkommen zu können, hat  das Unternehmen in Eigeninitiative seine Sandwaschanlage um eine selbst konzipierte Waschwasserrück- gewinnungsanlage mit Schlammentwässerung erweitert und damit eine besondere Aufbereitungstechnik in den bestehenden Prozess implementiert.  

BESUCH VOR ORT: Georg und Laura Müller erläutern Alfons Brandl MdL die Funktionsweise eines Schrägklärers sowie der Kammerfilterpresse.

bereits der Einladung zu einer Betriebsbesichtigung, um die Wirkungsweise der Sandwaschanlage mit Waschwasserrück-gewinnung und Schlammentwässerung kennenzulernen. 

Zusammenfassung und Ausblick 
Der ressourcenschonende Umgang mit dem begrenzten Ele-ment „Wasser“ ist Zukunftsaufgabe und Herausforderung zu-gleich. Die Georg Müller und Töchter GmbH & Co. KG hat dazu eine Sandwaschanlage mit Schlammentwässerung zur Wasch-wasserrückgewinnung entwickelt und am Betriebsstandort in Wilburgstetten als Pilot- und Versuchsanlage aus gebrauchten und instand gesetzten Komponenten aufgebaut. Sie wird Stan-dard für künftige Sandgruben des Unternehmens. Derzeit wird eine Anlage der beschriebenen Art für eine weitere Sandgrube konzipiert und zur Genehmigung eingereicht. Natürlich stimmt es, dass Aufbereitungseinheiten mit der gleichen Zielsetzung im Markt als „Neupakete“ erworben werden können. Doch sind nicht gerade unter dem Nachhaltigkeitsaspekt auch das Refit und die Weiterverwendung bereits vorhandener Einheiten und Baugruppen besonders zu begrüßen?

Ein weiterer Vorteil des innovativen Verfahrens ist, dass damit Sande gewaschen werden können, die vor Jahren noch nicht als abbauwürdig betrachtet wurden. Damit kann ein be-reits erschlossenes Rohstoffvorkommen vollständiger genutzt werden. Einstige Nebenprodukte kommen als Rohstoff der Ziegelindustrie zugute. 
Zudem wurde die Anlage in Weiterführung des Effizienzge-dankens so konzipiert, dass die dafür erforderliche Energie über ein Blockheizkraftwerk erzeugt und die Wärme aus dem Abgas für die Gebäudeheizung genutzt wird. 
Mit der erfolgreichen Realisierung der Anlage wird die Leis-tungs- und Lieferfähigkeit des Unternehmens für die Zukunft 

gestärkt. Die eingehauste, weitestgehend unabhängig von der Witterung betreibbare Anlage macht eine fast ganzjährige Sandaufbereitung möglich. Damit verbunden ist die Sicherung und anteilige Neuschaffung von Arbeitsplätzen mit Zukunfts-perspektive. Insgesamt hat der Mittelständler mit seiner Initi-ative einen innovativen Beitrag zur nachhaltigen Nutzung be-grenzter Ressourcen geleistet. 
Ein Beitrag von Georg Müller und Bernhard Kisch, Georg Müller und Töchter GmbH & Co. KG 

 www.mueller-sandwerk.de

EIN VORHER-NACHHER-VERGLEICH AM STANDORT
Situation nach altem Muster Situation jetzt
 Die Schlammsuspension, also 
das Waschwasser mit ab-
schlämmbaren Anteilen an 
Ton und Schluff, floss über 
drei Absetzteiche. Um die 
notwendige Beruhigung und 
damit eine ausreichende 
Wasserklärung zu erreichen, 
wäre nunmehr eine Fläche 
von mindestens 2 ha erforder-
lich geworden. 
 Erst der Überlauf am Ende des 
dritten Klärungsteiches hätte 
als Waschwasser zurück- 
geführt werden können.  
Bei diesem Klärverfahren  
ist eine Nachspeisung des 
Waschwassers für den Pro-
zess von ca. 25 % erforderlich. 
 (Der Standort umfasst eine 
Gesamtfläche von ca. 7 ha).

 Die Schlammsuspension wird 
unter Zugabe eines Flockungs- 
hilfsmittels in einen Schräg-
klärer gepumpt und das ge-
klärte Überlaufwasser dem 
Waschwasserkreislauf wie-
der zugeführt. Der Flächen-
bedarf beträgt nur 5000 m².
 Schlamm aus dem Schräg-
klärer wird diskontinuierlich in 
einem Schlammvorlagebe-
hälter abgezogen und mit ei-
ner Membrankolbenpumpe 
(16 bar) über eine Kammerfil-
terpresse entwässert. Das 
während des Pressprozesses 
anfallende Filtrat wird eben-
falls wieder dem Waschwas-
serkreislauf zugeführt. 
 Die Schlamm-Filterkuchen 
sind zusätzlicher Rohstoff. 

Auflage 
in 4c

Seitenzahl

bis 2 4 6 8 12

200 303,00 € 370,00 € 564,00 € 584,00 € 700,00 €

500 324,00 € 466,00 € 630,00 € 651,00 € 781,00 €

1.000 360,00 € 534,00 € 816,00 € 881,00 € 936,00 €

2.000 421,00 € 595,00 € 945,00 € 1.009,00 € 1.090,00 €

3.000 478,00 € 650,00 € 1.074,00 € 1.159,00 € 1.245,00 €



Die digitalen Angebote  
des Stein-Verlags

Erreichen Sie online die Zielgruppe Ihrer Branche

� Bannerwerbung in zahlreichen Varianten

� Advertorials

� Newsletterwerbung

� Videos – von Ihnen produziert

� Verbreitung u. a. über Social Media

� GESTEINSPerspektiven PLUS
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Banner im News-Channel Größe Preis pro Aussendung

➀ Premium-Platzierung 
(über den „Meldungen der Woche“) 

600 x 150 px 352,00 €

➁ Plus-Platzierung  
(nach den „Meldungen der Woche“) 

600 x 150 px 308,00 €

➂ Basis-Platzierung  
(vor den „Recycling-Meldungen“)

600 x 150 px 270,00 €

Im Stile eines Nachrichtenkanals werden wöchentlich die top aktuellen Branchen-
Meldungen zur Verfügung gestellt. Begleiten Sie den STV-News-Channel durch Ihre 
Bannerwerbung und innovative Maschinen- und Dienstleistungspräsentationen.

Bildformate: .png, .jpg, .gif

Gut zu wissen:
Empfänger:    ∅ 3.611     |     Zustellrate:    ∅ 99,8 %     |     Öffnungen:    ∅ 21,3 %

1. STV-News-Channel

➂

➁

➀
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➂
➁➀

Unsere Leserschaft nutzt zunehmend die 
Möglichkeit, die Fachzeitschriften elektro-
nisch abzurufen. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
mit neuen Werbeformen (z. B. Videos, Verlin-
kungen zu Landing Pages) neue Aufmerksam-
keit zu erzeugen.

Möglichkeiten der Verlinkung Preis pro Ausgabe

➀ Verlinkte Anzeige zum Bericht 248,00 €

➁ Verlinkte Anzeige zur Homepage oder Produktseite 308,00 €

➂ Eingebettetes Video 424,00 €

2. E-Paper

und

Zugriffszahlen:
Ausgabe 01/2024:     3.078     |     Ausgabe 02/2024:     2.274     |     Ausgabe 03/2024:     4.239

Ausgabe 04/2024:     2.635     |     Ausgabe 05/2024:     2.936     |     Ausgabe 06/2024:     1.912

Aktueller Stand bei Drucklegung
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Bannergrößen Preis pro Monat

➀ Superbanner (1200 x 120 px) 1.078,00 €

➁ Skyscraper Fullsize (200 x 600 px) 957,00 €

➂ Fullsize Banner (980 x 120 px) 775,00 €

➃ Skyscraper Halfsize (200 x 400 px) 490,00 €

In unserem innovativen Zeitschriften-Web-Kiosk sind alle aktuellen 
Titel online abrufbar. Zusätzlich verfügt der Kiosk über ein umfang- 
reiches Archiv mit vielfältigen Suchfunktionen, ebenfalls für alle unsere 
Fachzeitschriften. Hier online per Banner zu werben, garantiert die 
Ansprache mehrerer Zielgruppen.
 
Bildformate: .png, .jpg, .mp4

3. Zeitschriften-Web-Kiosk

➂

➀

➁

➃
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Möglichkeit Preis pro Woche

Bericht anteasern + Link zum E-Paper 248,00 €

4. LinkedIn, Facebook, Instagram

Wir posten wöchentlich die für die Branche 
wichtigsten Nachrichten. Eine Nachricht wird 
dabei eine technisch orientierte Maschinen-
meldung sein. Diese könnte Ihre sein!

Weitere Details und Informationen auf Anfrage.
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Mit dem GP-Newsticker erhalten Sie 
weitere wichtige und hoch aktuelle 
Nachrichten aus der Roh- und Bau-
stoffindustrie, ergänzend zu dem  
Ihnen bekannten STV-News-Channel. 
Die Meldungen werden in verschie-
dene Rubriken gegliedert. Jede Rubrik 
enthält im Newsticker die jeweils zwei 
wichtigsten Nachrichten. Auf der  
entsprechenden Landing-Page, der  
GP-News-Seite, werden ebenfalls in 
den Rubriken weitere Meldungen  
gelistet.Ihre redaktionelle Präsen- 
tation können Sie durch eine der  
verschiedenen Möglichkeiten einer 
Anzeigen-Insertion werbewirksam 
unterstützen.

Werbemöglichkeiten auf der GP-News-Seite

 Größe Preis pro Monat

➀ Bannerschaltung
oberhalb der Rubrikauswahl

1140 x 150 px 725,00 €

➁ Werbeplatz
zwischen den Meldungen inkl. Verlinkung  
zu einer Seite Ihrer Wahl

740 x 900 px 550,00 €

➂ Advertorial
Teaser-Text mit Produktfoto inkl. Verlinkung  
zum vollständigen Advertorial auf eine  
Unterseite von GP-News

708 x 267 px
(Produktfoto)

990,00 €

Themen/Termine

  1/2025  13.01.2025  . . . . .   Menschen und Maschinen

  2/2025  10.02.2025  . . VDBUM-Großseminar und mehr

  3/2025  17.03.2025  . . . . . . .   Arbeitsschutz und mehr

  4/2025  7.04.2025  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bauma

  5/2025  12.05.2025  . . Verbände und Versammlungen

  6/2025  10.06.2025  . . . . . .  Menschen und Maschinen

  7/2025  14.07.2025  . . . . . . . .  Aufbereitung und mehr

  8/2025  11.08.2025  . . . . . . . . . .  Maschinen und mehr

  9/2025  15.09.2025  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nordbau

10/2025  13.10.2025  . . . . .   Menschen und Maschinen

11/2025  10.11.2025  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ForumMIRO

12/2025  8.12.2025  . . . . . . . .  Winterdienst und mehr

5. GESTEINSPerspektiven PLUS

➂

➁
Werbeplatz

Advertorial

➀
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Werbemöglichkeiten im GP-Newsticker

Bannerschaltungen

Position 1 2 3 4

Bannergröße 600 x 150 px

Preis pro Aussendung 385,00 € 340,00 € 320,00 € 285,00 €

Advertorial (nur in Kombination mit Advertorial auf der Hauptseite von GP-News)

Teaser-Text mit Produktbild inkl. Verlinkung zum vollständigen  
Advertorial auf eine Unterseite von GP-News 

Preis pro Aussendung

440,00 €

➀

➁

➂

➃

Gut zu wissen:
Empfänger:    4.192     |     Zustellungen:    100 %     |     Öffnungsrate:    25 %
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Der Sonder-Newsticker ist ein weiterer Baustein von  
GESTEINSPerspektiven PLUS und orientiert sich inhalt- 
lich, von der Aufmachung und Gestaltung her am  
GESTEINSPerspektiven Newsticker – mit dem wesent- 
lichen Unterschied: Hier steht Ihr Unternehmen im Mittel-
punkt! 

Ergänzend zum Sonder-Newsticker ist auch eine digitale 
Sonderpublikation der GESTEINSPerspektiven PLUS mög-
lich, die dann in unserem Webkiosk veröffentlicht wird. Die 
inhaltliche Basis liefern unsere aktuellen und praxis- 
bezogenen Reportagen.

Preise

➀ Sonder-Newsticker 1.500,00 €

➁ Digitale Sonderpublikation´ 2.500,00 €

6. Digitale Sonderpublikationen und Sonder-Newsticker

GIPO:
Das entscheidende Plus

Mit der Gipo P 131 GIGA hat die zur
Klaus-Gruppe gehörende recycling
plus GmbH die für ihre
Aufgabenstellungen genau passende
Maschine gefunden: Neben der
bewährten Gipo-Qualität war es vor
allem die sehr konstruktive
Zusammenarbeit aller Beteiligten, die
gerade dieses Projekt entscheidend
prägte.

Manchmal braucht es einen Zufall oder
einen guten Freund, wie Markus Jung,
Geschäftsführer der in Langenau bei Ulm
ansässigen recycling plus GmbH erzählt:
„In der Vergangenheit hatten wir
recyclingfähige Materialien immer mit Hilfe
von Lohnunternehmen aufbereitet, was
mit Blick auf die zunehmenden
Qualitätsanforderungen gerade im
Baustoffrecycling für uns auf Dauer nicht

GIPO:
Das entscheidende Plus

Mit der Gipo P 131 GIGA hat die zur
Klaus-Gruppe gehörende recycling
plus GmbH die für ihre
Aufgabenstellungen genau passende
Maschine gefunden: Neben der
bewährten Gipo-Qualität war es vor
allem die sehr konstruktive
Zusammenarbeit aller Beteiligten, die
gerade dieses Projekt entscheidend
prägte.

Manchmal braucht es einen Zufall oder
einen guten Freund, wie Markus Jung,
Geschäftsführer der in Langenau bei Ulm
ansässigen recycling plus GmbH erzählt:
„In der Vergangenheit hatten wir
recyclingfähige Materialien immer mit Hilfe
von Lohnunternehmen aufbereitet, was
mit Blick auf die zunehmenden
Qualitätsanforderungen gerade im
Baustoffrecycling für uns auf Dauer nicht

zufriedenstellend sein konnte. Daher
suchten wir schon länger nach einer
eigenen Lösung, also ein eigener Brecher
mit Siebeinheit, der allerdings genau auf
unsere Anforderungen hin zugeschnitten
sein sollte.“

Qualität und Nachhaltigkeit als wichtige
Zukunftskriterien

Die 2014 gegründete recycling plus GmbH
gehört zur Klaus-Gruppe, und wie es der
Name schon vermuten lässt, kümmert sich
das Unternehmen nicht nur für die Klaus-
Gruppe um das Thema Recycling von
Baurestmassen, was für Markus Jung eine
immer größere Bedeutung gewinnt:

„Qualität steht für mich überall an erster Stelle, und die Qualität des Endproduktes wird
gerade im Recycling von einer möglichst sortenreinen Erfassung der Inputmaterialien und
einer dazu geeigneten Aufbereitung bestimmt. Dabei spielt die Nachhaltigkeit eine
immens große Rolle, denn mit RC-Materialien in hoher Qualität können wir die so
wichtigen Lagerstätten der Primärrohstoffe entsprechend schonen.“

Leistungsstarker Prallbrecher mit
großer Siebeinheit: Das Plus an
Leistung

Schon eine beeindruckende Anlage, die
Gipo P 131 GIGA, und dabei sehr gut
durchdacht. Wesentliche Kennzeichen
sind der robuste und leistungsfähige
Prallbrecher P 131 mit einem Prallbrecher-
Einlauf von 1.270 x 920 mm und einem
Rotordurchmesser von 1.200 mm,
die Nachsiebmaschine mit 1.500 x 5.500 sowie alternativ 5.000 mm, die Windsichter im
Überkornkreislauf und im Unterdeck sowie der Eisenaustrag mit Permanentmagnet in
Längsrichtung.Für Markus Jung waren neben der Windsichtung und dem automatischen
Kühlerreinigung auch eine eigens eingerichtete Wasser-Bedüsung für zu trockenes
Material wie auch zur Staubbekämpfung weitere wichtige Ausstattungsfaktoren

Passend – von der Philosophie bis hin
zum Farbton

Die neue Gipo-Anlage stand schon sechs
Wochen früher als der anvisierte
Auslieferungstermin zur Verfügung. „Und
dass Gipo und Klaus noch dazu die
gleiche Hausfarbe Rot haben, was will
man mehr“, so Markus Jung
abschließend.

www.gipo.ch

… und hier noch einige Impressionen…

Lesen Sie den vollständigen Bericht in 
der digitalen Sonderpublikation der 
GESTEINSPerspektive!

zum E-Paper

++ Sonder-Newsticker +++ Sonder-Newsticker +++ Sonder-Newsticker ++

Digitale

Sonderpublikation

Gipo: Das

entscheidende
Plus

➁

➀
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 1.  Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertrags-
abschluss abzuwickeln.

 2.  Dem Auftrag liegen die Bedingungen der jeweils gültigen Anzeigenpreis-
liste und der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ zugrunde.

 3.  Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur für die 
innerhalb eines Jahres erscheinenden Anzeigen gewährt. Die Frist beginnt 
mit dem Erscheinen der ersten Anzeige, wenn nicht bei Vertragsabschluss 
ein anderer Beginn vereinbart wird.

 4.  Bei Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist hat der Inserent Anspruch 
auf Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat, 
der aufgrund der Preisliste zum Nachlass von vornherein berechtigt.

 5.  Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Zeitschrift wird keine Gewähr 
geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des Auftrages 
ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

 6.  Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nur für zwei gegenüberliegende 
Seiten vereinbart werden.

 7.  Die Annahme eines Anzeigen- oder Beilagenauftrages wird nur nach ein-
heitlichen Grundsätzen wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form abgelehnt. Die Ablehnung wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

 8.  Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wiedergabe 
der Anzeige. Ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen werden 
dem Auftraggeber unverzüglich zurückgesandt. Der Auftraggeber ist bei 

ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem 
Abdruck der Anzeige zu einer Zahlungsminderung oder zu einem Ersatz-
anspruch berechtigt, es sei denn, dass durch die Mängel der Zweck der 
Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; fehlerhaft gedruckte Kennzif-
fern beeinträchtigen den Zweck der Anzeige nur unerheblich.

 9.  Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftrag-
geber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probe-
abzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig übermittelten Probe-
abzug nicht fristgerecht zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

 10.  Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

 11.   Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preislis te ersichtlichen Frist zu be-
zahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine kürzere Zahlungsfrist oder 
Vorauszahlung vereinbart ist.

 12.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden handelsübliche Verzugszinsen 
sowie die evtl. Einziehungskosten berechnet; der Verlag kann die Aus-
führung des Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen. Bei Konkursen und 
Zwangsvergleichen entfällt jeder Nachlass.

 13.  Der Verlag liefert sofort nach Erscheinen der Anzeige ein Belegexemplar. 
 14.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu ver-

treten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechts-
pflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zurückzuvergüten.

 15.  Ein Rücktrittsrecht gilt nur dann als vereinbart, wenn es im Anzeigenauf-
trag fixiert ist und bestätigt wurde und fristgemäß ausgeübt wird. (Spä-
testens 14 Kalendertage vor dem jeweiligen Anzeigen-Schluss termin beim 
Verlag eingehend.)

 16.  Auf den geschlossenen Anzeigenauftrag findet das deutsche Recht An-
wendung.

Zusätzliche Bedingungen
 a)  Der Auftraggeber hat für die rechtzeitige Lieferung der Anzeigentexte 

und/oder digitalen Daten zu sorgen.
 b)  Bei fernmündlicher Aufgabe der Anzeige oder auf diesem Wege veran-

lasste Änderungen übernimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit 
der Wieder gabe.

 c)  Etwa auftretende Mängel in Druckunterlagen, beschädigte Daten, sofern 
nicht sofort erkennbar, schließen Ansprüche gegen den Verlag aus.

 d)  Beanstandungen jeglicher Art sind innerhalb 30 Tagen nach Erscheinen 
der Anzeige bzw. nach Empfang der Rechnung zu erheben.

Zahlungsbedingungen:
Zahlungsziel: 14 Tage rein netto
Online: sofort

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Datenanlieferung

Druckverfahren: 
Offsetdruck, 80er-Raster, gedruckt wird mit  
Farben der Euro-Farbskala für Offsetdruck.
Farbmodus für Anzeigen/gelieferte Daten: 
CMYK (Euroskala), Ausgabeprofil PSO Coated 
v3/FOGRA51, RGB- oder Sonderfarben dürfen 
nicht verwendet werden!

Druckunterlagen: 
 Ausschließlich digitale Daten im Format PDF/x 4- 
2010 oder höher, TIFF, JPG, EPS aus den Program-
men InDesign, QuarkXPress, Illustrator, Photoshop 
oder Freehand. Auflösung für Farb- und Graustu-
fenbilder mind. 300 dpi, Strichzeichnungen mind. 
1.200 dpi. Schriften müssen eingebettet werden 
bzw. in Pfade umgewandelt sein. Der Sicherheits-
abstand  zum Rand muss 5 mm betragen. Bei An-
lieferung offener Dateien sowie Dateien aus den 

Programmen CorelDraw, Power Point, Publisher, 
Excel oder Word etc. kann keine Gewährleistung 
für die  Qualität übernommen werden.

Proof/Andruck:
 Für den Druck von farbigen Anzeigen bitte einen  
entsprechenden und verbindlichen Farbproof 
oder Andruck im Maßstab 1:1 mitliefern.
 Der Verlag übernimmt keine Haftung für Farbab- 
weichungen und Textstellungen in Anzeigenmo-
tiven, wenn Dateien nicht in o. a. Art und Weise 
abgespeichert und farbverbindliche Proofs nicht  
mitgeliefert wurden.

Datenarchivierung: 
 Daten werden 1 Jahr archiviert, unveränderte  
Wiederholungen sind deshalb in der Regel möglich. 
Eine Datengarantie wird jedoch nicht übernommen.

Neusatz:
Anfallende Satz- oder Korrekturarbeiten werden 
zum Selbstkostenpreis berechnet.

Datentransfer Anzeigen:
Fatima Yassine,  
Stein-Verlag Baden-Baden GmbH,  
Josef-Herrmann-Straße 1–3,  
76473 Iffezheim, Tel. +49 7229 606-27,  
fatima.yassine@stein-verlagGmbH.de

Gewährleistung:
 Für die rechtzeitige und einwandfreie Lieferung der 
Anzeigen/Druckunterlagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich. Wird keine einwandfreie Druckvor-
lage von dem Auftraggeber geliefert, druckt der 
Verlag die Anzeige in der Qualität ab, die die vor-
gelegte Druckvorlage erlaubt.
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